
Dankeschön für die närrischen Besuche im 
Rathaus

Die Narrenzunft Burgwächter sowie eine Abordnung des 
Musikvereins Hochdorf waren auch in diesem Jahr wieder 
zu Besuch im Rathaus und haben für närrische Stimmung 
gesorgt. Am Gompigen Donnerstag startete die Narren-
zunft Burgwächter mit dem jährlichen Rathaussturm um 
den Bürgermeister abzusetzen. Mit einem interessanten 
Ratespiel konnte er sich die Freiheit für den Donnerstag-
nachmittag wieder erkaufen. 
Am Dienstagvormittag war dann noch der Musikverein mit 
seiner Abordnung zu Besuch im Rathaus. Wie in jedem 
Jahr ist die bunte, fröhliche und laute Gruppe in Hochdorf 
unterwegs und sorgt für die richtige Einstimmung auf den 
kleinen Hochdorfer Fasnetsumzug mit anschließendem 
Narrentreiben mit Kaffee und Kuchen in der Halle. Vielen 
Dank für die närrischen Besuche.

Spendensumme im Zuge des Gemeinde­
jubiläums erhöht sich nochmals

Ein herzliches Danke-
schön gilt dem Män-
nerchor Unteressen-
dor f  fü r  se in 
Engagement zuguns-
ten der jüngsten Bür-
gerinnen und Bürger 
der Gemeinde. 
Im Rahmen seiner ak-
tuellen Jahreshaupt-
versammlung am 22. 
Februar überreichte 
der Chor eine Spen-
de in Höhe von 250 
Euro an die Kinder-
gärten der Gemein-
de sowie an die Ro-
senbachgrundschule 
Hochdorf. Mit diesem 
Beitrag erhöht sich die 

Gesamtsumme der bislang gesammelten Spendengelder 
auf beeindruckende 6.012,60 Euro. Dieser Betrag ist im 
Zuge der Jubiläumsveranstaltungen zur 50-Jahr-Feier der 
Gemeinde im Jahr 2025 zusammengekommen. 
Die Spende steht den Kindergärten zur freien Verfügung 
und kommt damit direkt den Kleinsten in der Gemeinde 
zugute.  Die Gemeinde bedankt sich sehr herzlich beim 
Männerchor Unteressendorf für die großzügige Unterstüt-
zung und das soziale Engagement. Dieses beispielhafte 
Mitwirken zeigt einmal mehr, wie lebendig und solidarisch 
das Vereinsleben vor Ort ist – und wie viel gemeinsam für 
die Gemeinschaft erreicht werden kann.

Wichtige Termine: März 2026

Gemeinderat
nächste Sitzung
24. März 2026
Sitzungssaal Rathaus Hochdorf
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Grüngutentsorgung bei Familie Heckenberger
Grüngutsammelplatz
Kirchstraße 14 in Hochdorf
Mittwoch: 15 - 18 Uhr
Samstag: 11 - 14 Uhr

Müllentsorgung
09.03. Restmüllabfuhr
23.03. Restmüllabfuhr
25.03. Papierabfuhr
26.03. Gelber Sack

Landtagswahl
08.03.2026
Wahl des 18. Landtags
von Baden-Württemberg
von 8:00 - 18:00 Uhr

Truppenübung der Bundeswehr  
vom 1. bis 4. März 2026

Vom 1. März 2026 (17:00 Uhr) bis 4. März 2026 (12:00 
Uhr) findet eine Truppenübung der Bundeswehr statt. 
Im angegebenen Zeitraum können ganztägig (auch in 
der Nacht) Soldaten im Gelände unserer Gemarkung 
unterwegs sein. Es werden diverse Fahrzeuge (Luft-/
Radfahrzeuge) und Hunde eingesetzt.
Wir bitten alle Eigenjagdbesitzer, Jagdgenossen, Jagd-
berechtigten, Landwirtschafts- und Forstmitarbeiter aber 
auch Sportler und Spaziergänger um Kenntnisnahme 
und Beachtung, damit eine Gefährdung für alle Betei-
ligten ausgeschlossen werden kann.

Anordnung einer Verkehrsbeschränkung - 
Unteressendorf Richtung Lindenweiher

Im Zeitraum 23.02. bis 20.03.2026 wird aufgrund des Breit-
bandausbaus der Verkehr im Bereich der Bahnunterführung 
vom Weiherweg in Richtung Lindenweiher, für den Verkehr 
gesperrt sein. Die Verkehrsbeschränkungen werden, soweit 
dies von der Ausführung der Baumaßnahme her möglich 
ist, während arbeitsfreien Zeiten aufgehoben.
Wir danken für Ihr Verständnis.

Anordnung einer  
Verkehrsbeschränkung - Busenberg

Vom 23.02. bis Ende April 2026 wird durch das Stellen ei-
nes Kabelschranks (inkl. der Anbindung an Bestand) eine 
halbseitige Sperrung des Verkehrs notwendig; die Ver-
kehrsbeschränkungen werden jedoch während arbeitsfreier 
Zeiten aufgehoben. 
Wir danken für Ihr Verständnis.

So erreichen Sie die Gemeindeverwaltung

Gemeindeverwaltung Hochdorf
Hauptstraße 29, 88454 Hochdorf
Tel. 07355 9302-0, Fax: 07355 9302-23
 
E-Mail: info@gemeinde-hochdorf.de
Internet: www.gemeinde-hochdorf.de 

Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag: 08:00 - 12:00 Uhr 
Montagnachmittag: 14:00 - 16:30 Uhr
Donnerstagnachmittag: 15:30 - 18:00 Uhr
und Termine nach Vereinbarung

Schwäbisch Essen
Am Sonntag, den 1. März 2026 
findet wieder das „Schwä-
bisch Essen” in Schweinhau-
sen statt. Ab 11 Uhr werden in der Gemeindehalle leckere 
Speisen und Getränke serviert. Danach gibt´s Kaffee und 
Kuchen.
Auf Ihren Besuch freut sich die
Feuerwehr Schweinhausen



26. Februar 2026  |  Mitteilungsblatt Hochdorf 3

 Sie benötigen Hilfe oder  
möchten andere unterstützen?

Das Vermittlungsteam bringt Hilfesuchende und Hilfean-
bieter zusammen. Es ist Montag bis Freitag jeweils von 
9:00 Uhr bis 18:00 Uhr telefonisch erreichbar. Wir freuen 
uns auf Ihren Anruf. Sollten Sie uns nicht direkt erreichen, 
erfolgt ein Rückruf. 

Telefonnummer 0152 05213618
E-Mail: sor-ge@lebensqualitaet-hochdorf.de
Infos auf www.lebensqualitaet-hochdorf.de

Kreuzbund e. V. – Selbsthilfegruppen  
„Gemeinsam Sucht überwinden“

wöchentlich  Biberach, im Haus der Caritas, 
Waldseer Straße 24:

Biberach 1  Mo: 17:30 – 19:00 Uhr 
  Anmeldung vor Erstbesuch T: 07393 1235
Biberach 2  Do: 19:00 – 20:30 Uhr Anmeldung vor 

Erstbesuch T: 0173 4736156

Biberach 4  Di: 17:30 – 19:00 Uhr Anmeldung vor 
Erstbesuch T: 0172 7502597

 
wöchentlich Laupheim, Mittelstraße 49:
Laupheim 1+2 Mo: 19:00 – 20:00 Uhr Anmeldung vor 
Erstbesuch T: 07305 925821
 
14-tägig  Biberach, (gerade Wochen), im Haus der 

Caritas, Waldseer Str. 24:
Biberach 3  Mi: 18:00 – 19:30 Uhr Anmeldung vor 

Erstbesuch T: 0171 4086365
 

Veranstaltungen März 2026
01.03.  Schwäbisches Essen Feuerwehr Abt. Schweinhausen
 Gemeindehalle Schweinhausen

04.03. Todestag Bischof Sproll
 Kath. Kirchengemeinde Schweinhausen

04.03. Vortrag Kath. Erwachsenenbildung
 Kath. Gemeindehaus Ummendorf

05.03. Generalversammlung Musikverein Unteressendorf
 Gemeindehalle Unteressendorf

06.03. Ökum. Weltgebetstag der Frauen
 Ev. + Kath. Kirchengemeinden

06.03. Workshop „Oster-Deko“, OGV Schweinhausen
 Grüner Treffpunkt

08.03. Landtagswahl

10.03.  Nachmittag für Ältere, 
 Evangelische Kirchengemeinde
 Versöhnungskirche Ummendorf

13.03. FilmAbend, Evangelische Kirchengemeinde
 Versöhnungskirche Ummendorf

17.03. Seniorencafe
 Kath. KG Schweinhausen und Hochdorf

19.03. Josefstag
 Kath. Kirchengemeinde Unteressendorf

20.03. Generalversammlung Musikverein Schweinhausen
 Gemeindehalle Schweinhausen

21.03. Landkreisweite Müllsammelaktion

21.03.  Jahreshauptversammlung 
 Gesamtfeuerwehr Hochdorf
 Gemeindehalle Schweinhausen

22.03. Generalversammlung TSV Hochdorf

 TSV Vereinsheim

24.03.  Nachmittag für Ältere, 
 Evangelische Kirchengemeinde
 Versöhnungskirche Ummendorf

27.03. Kleidersammlung in allen Ortsteilen
 Kath. Kirchengemeinden HD, SH, UE

28.03. Jahreskonzert, Musikverein Hochdorf 
 Gemeindehalle Hochdorf

28.03. Alteisensammlung
 Musikverein Schweinhausen 

28.03. Repair Café, Evangelische Kirchengemeinde
 Versöhnungskirche Ummendorf

29.03. Palmsonntag Prozession, Kath. Kirchengemeinden
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Baby- und Kinderbasar in der Gemeindehalle Hochdorf
Am 11.04.2026 findet von 10:00 bis 12:00 Uhr wieder un-
ser beliebter Baby- und Kinderbasar für Selbstverkäufer 
in der Gemeindehalle Hochdorf statt. Hier wird alles rund 
ums Kind angeboten. Außerdem wird es Kinderschminken 
sowie Butterbrezeln, Kaffee und Kuchen (auch zum Mit-
nehmen) geben.
Die Tischgebühr beträgt 9 €. Verkäufer können sich gerne 
bis zum 25.03.26 unter folgender E-Mailadresse anmelden: 
zwergenstube.hochdorf@web.de
Der Erlös aus Kuchenverkauf und Tischgebühren kommt 
dem Kindergarten Zwergenstube Hochdorf zugute.
Wir freuen uns auf alle Verkäufer und Besucher,
der Elternbeirat der Zwergenstube Hochdorf

Von Lohnlücke bis Mental Load: Die AG Ge-
schlechter Gerecht präsentiert vielfältiges 
Programm für das Frühjahr 2026 

Die Arbeitsgruppe „Geschlechter Gerecht“ der Lokalen 
Agenda 21 Biberach startet mit einem umfassenden Ver-
anstaltungsprogramm ins erste Halbjahr 2026. Unter dem 
Leitsatz „Gleich ist nicht gleich schlecht“ will die AG Gleich-
stellung fördern und Lösungen für mehr Gerechtigkeit vor 
Ort anstoßen. Die Reihe umfasst Vorträge, Diskussionen, 
einen Filmabend und Aktionen im öffentlichen Raum, die 
sich kritisch und konstruktiv mit aktuellen Themen ausei-
nandersetzen.
 Den Auftakt bilden die Aktionen rund um den Equal Pay 
Day. Mit einem Infostand am Samstag, 28. Februar von 10 
bis 12 Uhr auf dem Biberacher Wochenmarkt macht die 
AG auf die geschlechtsspezifische Lohnlücke aufmerk-
sam. Unter dem Motto „equal pay every day“ wird thema-
tisiert, wie sich finanzielle Ungleichheit durch die gesamte 
Biografie von Frauen zieht. Im Cineplex Biberach wird am 
Vorabend des Weltfrauentags der Film „Die göttliche Ord-
nung“ gezeigt, der den Kampf um das Frauenstimmrecht 
in der Schweiz nachzeichnet. Die Filmvorführung findet am 
Samstag, 7. März, um 18 Uhr statt – es gelten die regulä-
ren Eintrittspreise. 
Das „Töchter Kollektiv“ ruft für Montag, 9. März, zum Frau-
enstreik auf. Damit wollen die Initiatorinnen zeigen, was 
passiert, wenn Frauen ihre oft unsichtbare Arbeit nieder-
legen. Weitere Informationen unter www.instagram.com/
toechter.kollektiv
Ein Schwerpunkt des Programms ist das Thema „unbezahl-
te Sorgearbeit“. Im Online-Vortrag „Kopf voll, Akkus leer? 
Mentale Belastung mindern und Care-Arbeit fair-teilen“ am 
Dienstag, 5. Mai, von 17.30 bis 19 Uhr gibt die bekannte 

Autorin und Speakerin Laura Fröhlich praktische Impulse, 
wie Aufgaben in Familie und Partnerschaft gerechter ver-
teilt werden können.
Weitere Online-Vorträge in Kooperation mit der VHS Bi-
berach beleuchten vielfältige Aspekte der Geschlechter-
gerechtigkeit:

• Privatdozentin Dr. med. Nadine Abanador-Kamper spricht 
am Donnerstag, 7. Mai, von 19 bis 20 Uhr, über die Be-
sonderheiten des weiblichen Herzens in der Medizin.

• In seinem Vortrag „HIP-HOP— Kreativität, Postkolonia-
lismus und Konstruktion von Geschlechtern“ analysiert 
David Ratzel am Dienstag, 12. Mai, von 19 bis 20 Uhr, 
die Darstellung von Männlichkeit im deutschen Hip-Hop.

• Franziska Martinsen befasst sich in Ihrem Vortrag „Auto-
ritäre Geschlechterpolitik“ am Montag, 22. Juni, von 19 
bis 20.30 Uhr mit den Gefahren autoritärer Geschlech-
terpolitik für die Demokratie.

• Schwester Philippa Rath, eine der führenden Stimmen 
für Frauenrechte in der katholischen Kirche, berichtet in 
ihrem Vortrag „Frauen in Kirchlichen Ämtern: Ein langer 
und steiniger Weg“ am Samstag, 4. Juli, von 19 bis 21 
Uhr im Bischof-Sproll-Haus in Bad Buchau über ihrem 
Einsatz für Geschlechtergerechtigkeit.

Selbstständig im Nebenerwerb:  
IHK-Veranstaltung am 11. März 2026

Über die Vorteile einer Existenzgründung im Nebenerwerb 
und die Besonderheiten, die dabei zu beachten sind, infor-
mieren Experten des StarterCenters der IHK Ulm am Mitt-
woch, den 11. März 2026. Die Veranstaltung „Erfolgreiche 
Existenzgründung im Nebenerwerb“ findet von 16 bis 18 
Uhr als Präsenzveranstaltung statt. Eine Online-Teilnahme 
ist ebenfalls möglich.
Mehr als die Hälfte aller Existenzgründungen starten laut 
IHK im Nebenerwerb, bei den Gründerinnen sind es sogar 
zwei Drittel. Hauptgrund ist die Unsicherheit, ob das Ein-
kommen aus der Selbstständigkeit ausreicht, um den Le-
bensunterhalt zu bestreiten. Eine Nebenerwerbsgründung 
bietet daher die Alternative, zunächst hauptberuflich in ei-
ner abhängigen Beschäftigung mit gesichertem Einkom-
men zu bleiben. Auch wer sich um Kinder und Haushalt 
kümmern muss, kann häufig keine Vollerwerbsgründung 
mit einem Zwölf-Stunden-Tag realisieren. 
Bei der Informationsveranstaltung erläutern die IHK-Grün-
dungsberater, wie eine Nebenerwerbsgründung in der 
Praxis aussehen kann. Die Veranstaltung ist kostenlos. 
Anmeldung unter www.ihk.de/ulm/nebenerwerb. Weitere 
Informationen erhalten Sie unter Tel. 0731 173-250 oder 
startercenter@ulm.ihk.de.

Die Bibliothek/Mediothek informiert: Medi-
enflohmarkt in der Bibliothek/Mediothek im 
Kreis-Berufsschulzentrum (BSZ) Biberach

Ab Montag, 23. Februar 2026 findet in der Bibliothek/Me-
diothek im Kreis-Berufsschulzentrum (BSZ) Biberach, Leip-
zigstraße 11, ein Flohmarkt  statt. Dort können aussortierte 
Bücher günstig erworben werden. Die Dauer des Verkaufs 
hängt von der Nachfrage ab. Die Bibliothek/Mediothek ist 
zu folgenden Zeiten geöffnet: Montag von 8 bis 14 Uhr, 
Dienstag und Donnerstag von 8 bis 19 Uhr, Mittwoch von 
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8 bis 13 Uhr und Freitag von 9 bis 13 Uhr. Weitere Infor-
mationen zum Angebot der Bibliothek/Mediothek gibt es 
online unter www.mediothekbsz.de.

Der Abfallwirtschaftsbetrieb des Landkreises Biberach 
(AWB) informiert: Gebührenbescheid kann auf Wunsch 
ab sofort digital bereitgestellt werden
Der Abfallwirtschaftsbetrieb des Landkreises Biberach 
(AWB) geht einen weiteren Schritt in Richtung Digitali-
sierung. Ab sofort haben alle Bürgerinnen und Bürger die 
Möglichkeit, ihren Abfallgebührenbescheid online zu emp-
fangen. Der neue E-Bescheid spart nicht nur Papier, son-
dern bietet auch jederzeit sicheren Zugriff auf aktuelle Do-
kumente.
Mit dem neuen Service reagiert der AWB auf den Wunsch 
nach modernen und digitalen Verwaltungsprozessen. Statt 
auf den Brief per Post zu warten, erhalten registrierte Nutzer 
eine Benachrichtigung per E-Mail, sobald ihr Gebühren-
bescheid im Online-Portal des AWB zur Verfügung steht. 
Dort werden alle Bescheide sicher und digital archiviert. 
„Mit dem E-Bescheid bieten wir unseren Bürgerinnen und 
Bürgern einen zeitgemäßen und komfortablen Service. Wir 
freuen uns auf hoffentlich viele Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer“, erklärt AWB-Betriebsleiter Frank Förster.
Der Wechsel zum digitalen Bescheid ist schnell und einfach: 
Nutzer registrieren sich auf www.awb-biberach.de (Menü-
punkt „Formulare & Online-Prozesse / E-Bescheid“) mit 
ihrer Kundennummer und dem Geburtsdatum des Rech-
nungsempfängers. Bei Gewerbebetrieben und Zweitwohn-
sitzen ist die Tonnennummer notwendig für die Regist-
rierung. Nach Bestätigung der E-Mail-Adresse wird die 
Option „E-Bescheid“ gewählt. In diesem Fall werden die 
Teilnehmer zukünftig ausschließlich per Mail über den Ein-
gang eines E-Bescheids informiert und nicht mehr per Post. 
Diese Einstellung bietet volle Flexibilität, sie kann jederzeit 
im Online-Konto, per E-Mail oder schriftlich widerrufen wer-
den. Alle Bürgerinnen und Bürger, die den E-Bescheid nicht 
wünschen und sich nicht registrieren, erhalten diesen nach 
wie vor per Post. Bei Fragen stehen die Ansprechpartner, 
die auf dem individuellen Gebührenbescheid kommuniziert 
sind, gerne bereit.

Bis 31. März noch freiwillige Rentenbeiträge 
für 2025 einzahlen - Rentenanspruch erwer-
ben und Rente erhöhen 

Wer nicht oder nicht mehr in der gesetzlichen Rentenversi-
cherung pflichtversichert ist, sollte sich über die Möglich-
keit freiwilliger Rentenbeiträge informieren. Damit kann ein 
eigener Rentenanspruch erworben, erhöht oder eine schon 
bestehende Anwartschaft auf Erwerbsminderungsrente un-
ter bestimmten Voraussetzungen aufrechterhalten werden. 
Freiwillige Beiträge zur gesetzlichen Rentenversicherung für 
2025 können noch bis zum Stichtag 31. März 2026 gezahlt 
werden. Darauf weist die Deutsche Rentenversicherung 
Baden-Württemberg (DRV BW) hin. 

Grundsätzlich dürfen alle Menschen, die mindestens 16 
Jahre alt sind –  unabhängig von ihrer Staatsbürgerschaft 
– freiwillige Beiträge leisten, sofern sie in Deutschland le-
ben und nicht bereits pflichtversichert in der gesetzlichen 
Rentenversicherung sind. Diese Möglichkeit besteht zu-
dem für deutsche Staatsangehörige, die ihren Wohnsitz 
im Ausland haben. Auch wer eine vorgezogene Altersrente 
bezieht, kann bis zum Erreichen des regulären Rentenalters 
freiwillige Beiträge zahlen. Dies erhöht dann die Rente mit 
Erreichen der Regelaltersgrenze. 
Freiwillige Beiträge sind attraktiv, da sich durch diese die 
spätere Altersrente erhöht oder gegebenenfalls ein An-
spruch auf eine Altersrente erst entsteht. Die Anzahl und 
Höhe der Beiträge ist innerhalb eines bestimmten Rahmens 
selbst bestimmbar: Auf die Anzahl der bis zu 12 Monats-
beiträge kommt es an, wenn Mindestversicherungszeiten 
für einen Rentenanspruch benötigt werden. Hingegen ist 
die Höhe der Beiträge wichtig, wenn die eigenen Renten-
ansprüche gesteigert werden sollen. Die monatliche Bei-
tragshöhe ist beliebig zwischen 112,16 Euro und 1.497,30 
Euro wählbar. 
Wichtig dabei: Vorab sollte jedoch geprüft werden, ob ein 
Anspruch auf freiwillige Beitragszahlung besteht. Dafür ist 
ein Antrag (Formular V0060) erforderlich. Dieser kann über 
die DRV-Online-Services ausgefüllt und verschickt werden.   
Information Mehr Informationen enthält die kostenfreie 
Broschüre „Freiwillig rentenversichert: Ihre Vorteile“. Sie 
kann unter www.deutsche-rentenversicherung.de herun-
tergeladen oder bestellt werden. 

Kreishandwerkerschaft Biberach

Die Kreishandwerkerschaft Biberach bietet ein vielfältiges 
Kursangebot an. Ob Sie sich für Computerprogramme (Out-
look, Excel,…), einen Grundlagenkurs für die Buchhaltung 
oder Informationen zu Meister- und Weiterbildungskursen 
interessieren - unter https://kreishandwerkerschaft-bc.de/
weiterbildung, per E-Mail: u.kammerer@kreishandwerker-
schaft-bc.de oder telefonisch unter 07351 5092-33 erhalten 
Sie detaillierte Infos und Anmeldeunterlagen.

Agentur für Arbeit Ulm:  
Schule und was dann?

Das Schul- und Ausbildungssystem in Deutschland ist 
sehr breit aufgestellt und es ist nicht leicht, den Überblick 
zu behalten. Eltern und Jugendliche, können sich bei der 
kostenfreien Veranstaltung „Schule und was dann?“ einen 
Überblick über die unterschiedlichen Ausbildungsmög-
lichkeiten nach der Schulzeit verschaffen. Vier Themenin-
seln informieren über weiterführende Schulen, Ausbildung, 
Studium und Bewerbung. Los geht es am Dienstag, den 
10. März um 18 Uhr im Club Orange an der Ulmer Volks-
hochschule.
Die Veranstaltung ist eine Kooperation der Agentur für Ar-
beit Ulm mit der Ulmer Volkshochschule und der Caritas 
Ulm-Biberach.
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Caritas Ulm-Biberach: Vortrag „Vollmacht, 
Gesetzliche Betreuung und Patientenverfü-
gung“

Am Mittwoch, den 4. März 2026 lädt die Caritas herz-
lich zu dem Vortrag „Vollmacht, Gesetzliche Betreuung 
und Patientenverfügung“ ein. Beginn ist um 18:30 Uhr im 
evangelischen Gemeindehaus, Zeppelinstraße 32 in 88512 
Mengen. Referentin ist Sonja Hummel. Ohne Anmeldung, 
der Eintritt ist kostenlos, um eine Spende für die Caritas 
wird gebeten, Getränke werden angeboten. Jeder Erwach-
sene sollte eine Patientenverfügung und Vorsorgevollmacht 
haben – ganz egal in welchem Alter. Denn ein Unfall oder 
eine schwere Krankheit kann jeden jederzeit treffen. Doch 
welche geeigneten Vordrucke gibt es? Wie kann mit be-
sonderen Familienkonstellationen umgegangen werden? 
Wie findet sich meine ganz persönliche Wertevorstellungen 
wieder? Und was hat es mit der Gesetzlichen Betreuung 
auf sich? Diese und weitere Themen werden im Vortrag 
behandelt. Fragen sind willkommen.

Regionalentwicklung Mittleres  
Oberschwaben e. V. (REMO): Historisches 
Gasthaus „Adler“ in Moosheim erwacht  
zu neuem Leben

Das denkmalgeschützte ehemalige Gasthaus „Adler“ aus 
dem Jahr 1840 ist erfolgreich zu neuem Leben erweckt 
worden. Mit Unterstützung der LEADER-Förderung der 
Regionalentwicklung Mittleres Oberschwaben konnte das 
ortsprägende Gebäude, das fast 30 Jahre leer stand, zu 
einem inklusiven Begegnungsort mit Café und Nahversor-
gungsangebot entwickelt werden.
Im Erdgeschoss entstand ein Inklusionscafé mit Außenbe-
reich, das künftig als Treffpunkt für die Dorfgemeinschaft 
und Gäste dient. Damit erhält Moosheim erstmals seit 
Jahrzehnten wieder eine gastronomische Anlaufstelle und 
einen Ort des Austauschs.
Ein besonderer Fokus des Projekts „LebensAd(l)er“ liegt auf 
der Barrierefreiheit. Dank der LEADER-Fördermittel konn-
ten unter anderem der schwellenlose Zugang mit Rampe, 
eine rollstuhlgerechte Toilette, ein barrierefrei nutzbarer 
Außenbereich sowie ein entsprechender Parkplatz reali-
siert werden. Auch die Ausstattung von Küche, Außen-
möblierung und Nahversorgungsbereich wurde unterstützt. 
Diese Maßnahmen waren entscheidend, um das inklusive 
Gesamtkonzept umzusetzen.
„Ohne das außergewöhnliche Engagement der Projektträ-
ger wäre dieses Vorhaben nicht möglich gewesen. LEADER 
versteht sich als Anschub für genau solche mutigen Initia-
tiven aus der Region – von Menschen, die Verantwortung 
für ihre Heimat übernehmen.“, betont Geschäftsführerin 
Lena Schuhmacher.
Neben dem Cafébetrieb sind kulturelle Veranstaltungen wie 
Lesungen, Konzerte oder Ausstellungen geplant. Zudem 
entstehen im Gebäude Ferienwohnungen für Menschen mit 
und ohne Behinderung (Eröffnung ab Mai 2026), die das 
touristische Angebot in der Region erweitern.
„Wir sind wirklich sehr dankbar für diese Förderung und 
das Vertrauen, das uns vom LEADER-Auswahlgremium 
zugesprochen wurde, unsere Projektidee in diesen Räum-
lichkeiten zu verwirklichen.“, verdeutlich die Projektträgerin 
Corinna Wagner.

Das Projekt zeigt beispielhaft, wie durch privates Engage-
ment und gezielte LEADER-Förderung historische Bausub-
stanz gesichert und neue soziale Treffpunkte im ländlichen 
Raum geschaffen werden können. Der „Adler“ wird damit 
wieder zu einem lebendigen Mittelpunkt des Dorfes – offen 
für alle Generationen und Lebensrealitäten.

Große touristische Informations- und 
Prospektbörse für Oberschwaben-Allgäu

Auch in diesem Jahr lädt die Oberschwaben Tourismus 
GmbH wieder zur Prospektbörse ein. Zum Auftakt der 
Saison bildet diese Veranstaltung die zentrale Informa-
tions- und Austausch-Plattform für alle Tourismusanbie-
ter, Leistungsträger und Gastgeber. Zahlreiche Aussteller 
quer durch die Region Oberschwaben-Allgäu präsentieren 
Ihre Neuigkeiten, touristischen Informationsmaterialien und 
aktuellen Broschüren. Auch besteht ausreichend Gelegen-
heit, sich unter Fachleuten zu touristischen Themen und 
Entwicklungen auszutauschen.
Die Prospektbörse findet am Freitag, 13. März 2026 von 
10.15 Uhr bis 12.00 Uhr in der Stadthalle Bad Schussen-
ried statt. Alle Tourist-Informationen, Freizeiteinrichtungen, 
Hoteliers, Zimmer- und Ferienwohnungsanbieter, Betreiber 
von Camping- und Reisemobilplätzen sowie interessierte 
Einheimische und Urlaubsgäste sind herzlich eingeladen, 
sich mit Prospektmaterial und Informationen für die kom-
mende Saison zu versorgen. Weitere Details zur Veranstal-
tung finden sich unter www.oberschwaben-tourismus.de/
prospektboerse

Kostenfreie Online-Vorträge  
der Verbraucherzentralen

Anhaltende Debatten über das Rentenniveau und womög-
lich steigende Altersgrenzen sorgen dafür, dass viele Men-
schen aktuell mit Sorge auf ihre finanzielle Zukunft blicken. 
Die gescheiterte Riester-Rente soll im laufenden Jahr ein 
weiteres Mal reformiert werden. Die Hoffnung der Politik: 
Flexiblere und renditestärkere Produkte sollen die überteu-
erte und unrentable Riester-Rente ersetzen. Die Fokuswo-
che Geld der Verbraucherzentralen stärkt alle Interessier-
ten mit unabhängigem Finanzwissen für unterschiedliche 
Lebenslagen. 
„Gerade in dieser Umbruchsituation brauchen Verbrau-
cherinnen und Verbraucher klare, anbieterunabhängige 
Informationen, Orientierung und praktische Hilfestellung“, 
erklärt Niels Nauhauser, Finanzexperte der Verbraucher-
zentrale Baden-Württemberg. „Der Verkauf von Finanzpro-
dukten erfolgt in Deutschland noch immer hauptsächlich 
provisionsbasiert. Umso wichtiger ist es, sich ein gewisses 
Maß an Vorwissen anzueignen, um die eigenen Finanzen 
wirklich bedarfsgerecht und rentabel aufzustellen“, betont 
Nauhauser.  
Genau hier setzt die bundesweite Fokuswoche Geld der 
Verbraucherzentralen an: Vom 2. bis 6. März 2026 vermit-
teln Expertinnen und Experten in einer Reihe kostenfrei-
er Online-Vorträge fundiertes, alltagsnahes Finanzwissen 
– zukunftssicher, unabhängig und verbraucherorientiert. 
Im Mittelpunkt steht die Frage: Wie sichere ich mich fi-
nanziell ab – heute und langfristig? Die Teilnehmenden 
erfahren unter anderem:
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•  welche Schritte für eine solide private Altersvorsorge 
notwendig sind,

•  welche Produkte sich für welchen Bedarf besonders eig-
nen,

•  wie man Versicherungen bedarfsgerecht auswählt,
•  wann sich ein Immobilien-Teilverkauf lohnt – und wann 

nicht,
•  und wie sich durch kluge Entscheidungen Ausgaben 

senken lassen.

Die Fokuswoche Geld richtet sich an alle, die ihre Finanz-
kompetenz stärken und informierte Entscheidungen treffen 
möchten – unabhängig vom bisherigen Wissensstand. Die 
Vorträge unterstützen dabei, Unsicherheiten abzubauen 
und die eigenen finanziellen Spielräume besser zu nutzen.  
In einer Zeit, in der Reformen und politische Entscheidun-
gen das eigene Geld unmittelbar betreffen, ist wichtiger 
denn je, gut informiert zu sein.  Ausführliche Informationen 
zu Programm und Anmeldung sind zu finden auf www.ver-
braucherzentrale.de/fokuswoche-geld. 

Gottesdienstanzeiger Seelsorgeeinheit  
Heimat Bischof Sproll

Gottesdienstordnung für die Zeit vom  28.02.2026 bis 
08.03.2026
2. Fastensonntag
1. Lesung: Gen 12, 1-4a
2. Lesung 2 Tim 1, 8b-10
Evangelium: Mt 17, 1-9
 
Kollekte für Caritas - Fastenopfer
Abkürzungen:
Ummendorf: UD
Fischbach: FB
Jordanbad: JB
Schweinhausen: SH
Hochdorf: HD
Unteressendorf: UE
 
Samstag, 28.02.2026
UD: 18.30 Uhr Sonntagvorabendmesse
(gest. Jahrtag für †Pfarrer i.R. Gerhard König, †Rita und 
†Franz Steib, †Franz Angele)

Sonntag, 01.03.2026 
UD: 09.45 Uhr Eucharistiefeier
FB: 08.30 Uhr Eucharistiefeier
   († Karl und † Ursula Reisch, † Michael 

Schöllhorn und † Großeltern)
JB: 09.45 Uhr Eucharistiefeier
 19:00 Uhr Nacht der Lichter
  Taizé-Liedern und Lagerfeuer
SH: 09.45 Uhr Wortgottesfeier
 09.45 Uhr  Kinderkirche im Bischof Sproll Gemein-

dehaus
HD: 10.30 Uhr Rosenkranz für den Frieden
 11.00 Uhr Eucharistiefeier

UE: 19.00 Uhr Eucharistiefeier
  (nach Meinung)

Montag, 02.03.2026
JB: 09.00 Uhr- Eucharistische Anbetung
 12.00 Uhr 

Dienstag, 03.03.2026
UD: 08.45 Uhr Rosenkranz
 09.15 Uhr Eucharistiefeier
   († Martin Türck, † Simon Nonnenma-

cher, † Philipp Wiest)
HD: 19.00 Uhr Eucharistische Anbetung

Mittwoch, 04.03.2026
UD: 19.30 Uhr Ökumenischer Gebetskreis
HD: 16.00 Uhr Rosenkranz

Donnerstag, 05.03.2026
FB: 18.00 Uhr Rosenkranz
 18.30 Uhr Eucharistiefeier
   († Maria und †A lbert Hatzing, † Marita 

Schutz)
HD: 08.30 Uhr Rosenkranz
 09.00 Uhr Eucharistiefeier
UE: 18.30 Uhr Rosenkranz im Pfarrhaus

Freitag, 06.03.2026 
UD: 18.00 Uhr  Ökumenischer Weltgebetstag  im Kath. 

Gemeindehaus

Samstag, 07.03.2026 
UD: 18.30 Uhr Sonntagvorabendmesse

Sonntag, 08.03.2026  
UD: 09.45 Uhr Wortgottesfeier
FB: 08.30 Uhr Wortgottesfeier
JB: 09.45 Uhr Eucharistiefeier
SH 08.30 Uhr Eucharistiefeier
mit dem Kirchenchor
Todestag Bischof Sproll
HD: 09.15 Uhr Rosenkranz
 09.45 Uhr Eucharistiefeier
UE: 11.00 Uhr Eucharistiefeier
 19.00 Uhr Fastenandacht

Pfarramt Ummendorf
Biberacher Str. 6, 88444 Ummendorf
Tel. 07351/24453
E-Mail: StJohann.Ummendorf@drs.de
kirchenanzeiger-SE.HeimatBischofSproll@drs.de
www.se-heimat-bischof-sproll.drs.de
 
Öffnungszeiten Pfarramt:
Dienstag: 08.00 Uhr durchgehend bis 13.30 Uhr
Donnerstag: 08.00 Uhr bis 11.30 Uhr
Montag und Mittwoch geschlossen
Freitag: 08.00 Uhr bis 11.30 Uhr
 
Pfarrer Jürgen Sauter
Tel. 07351/24453
E-Mail:  juergen.sauter@drs.de
 
Gemeindereferent
Sebastian Kuhn
Tel. 07351/4214610
E-Mail: sebastian.kuhn@drs.de
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Gemeinschaftliche Kirchenpflege
Silke Best
Tel. 07351/4214606 E-Mail:  silke.best@drs.de
 
Organisierte Nachbarschaftshilfe
Einsatzleiter: Herr Skatulla, Tel. 07351/32805

Kirchliche Nachrichten

Kath. Kirchengemeinde Schweinhausen
Einladung zur
Kinderkirche
am Sonntag, 01.03.2026
um 09.45 Uhr im
Bischof Sproll Gemeindehaus
Thema: Jesus will dein Freund sein

Uralt und doch aktuell
Auf mehrere Fragen möchte Pfarrer Jürgen Sau-
ter am Mittwoch, 04. März 2026 im Rahmen 
der Katholischen Erwachsenenbildung Antworten 

suchen. Sie bewegen die Menschen seit Jahrtausenden.
Zu allen Zeiten und in allen Kulturen fragte man sich: Wie 
geht es nach dem Tod weiter?
Sind Leib und Seele zwei ganz verschiedene Dinge oder 
doch ein Ganzes und wer von beiden bestimmt eigentlich?
Die Diskussion wird seit der antiken Philosophie bis heute 
geführt, auch unter Theologen der christlichen Konfessi-
onen.
Nicht nur im Sport und der Medizin ist man der Ansicht, 
das Mentale könne auf das Physische oder Mechanische 
einwirken. – Gilt das immer?
Ist es noch sinnvoll, im 21. Jahrhundert von Seele zu reden, 
wenn man „Seele“ nicht auf das einschränkt, was man als 
„Psyche“ bezeichnet?
Nicht nur in Kreuzworträtseln wird die Seele „Das Unsterbli-
che “ genannt. Schon Platon hielt sie dafür und unterschied 
sie deshalb vom Körper.
Wie steht es unter diesem Gesichtspunkt der Unsterblich-
keit mit der Auferstehung, einem Grundpfeiler des christ-
lichen Glaubens? Man darf gespannt darauf sein, welche 
Antworten der Referent vorstellen und im Gespräch dis-
kutieren wird.
Beginn des Vortrags im Ummendorfer Katholischen Ge-
meindehaus, Schweinhauser Straße15, ist um19.30 Uhr.
Der Eintritt ist frei.       
 

Kath. Kirchengemeinde Unteressendorf
HERZLICHE EINLADUNG zu unserem 
Seniorennachmittag
Liebe Seniorinnen und Senioren,

wir laden Euch herzlich zu unserem nächsten Senioren-
nachmittag im Pfarrhaus in Unteressendorf ein. Gemein-
sam wollen wir ein paar schöne und unterhaltsame Stun-
den verbringen. Donnerstag, 05.03.2026 um 14:00 Uhr  

Besuch vom Obst- & Gartenbauverein - Winfried Wydler  
Alle, die Lust haben, sind herzlich eingeladen, sich bei Kaffee,  
Kuchen und Vesper verwöhnen zu lassen.
Wir freuen uns sehr auf euch! Euer Seniorenteam
 
Kath. Kirchenchor St. Martin Hochdorf
Einladung zur Generalversammlung
am 7. März 2026 um 19:00 Uhr
im Kath. Gemeindehaus Hochdorf
Tagesordnung:
Begrüßung durch die Vorsitzende
Bericht der Schriftführerin
Bericht der Kassiererin
Bericht der Chorleiterin
Bericht der Kassenprüfer
Entlastung der Vorstandschaft
Wahlen
Probenbesuch, Ehrungen
Worte des Pfarrers
Verschiedenes – Anträge – Wünsche
Wünsche und Anträge zur Generalversammlung sind bis 
zum
28.02.2026 an die Vorsitzenden Margot Bitterwolf oder 
Doris Wiedemann zu stellen.
Die Vorstandschaft würde sich freuen alle Sängerinnen 
und Sänger, sowie Freunde des Kirchenchores begrüßen 
zu dürfen.
Die Vorstandschaft
 
Voranzeige:
Gedenkgottesdienst für Bischof Sproll am 08. März 
2026
2026 jährt sich zum 77. Mal der Todestag von Bischof Dr. 
Joannes Baptista Sproll. Die Heimatpfarrei des Beken-
nerbischofs begeht diesen Tag mit einem Gedenkgottes-
dienst am 08. März 2026 um 8.30 Uhr in der Pfarrkirche 
Mariä Himmelfahrt Schweinhausen. Hierzu laden wir Sie 
alle recht herzlich ein.
Im April 2006 – also vor 20 Jahren - legte Bischof Dr. 
Gebhard Fürst an einem Seitenaltar der Basilika San Bar-
tolomeo auf der Tiberinsel in Rom Erinnerungsstücke an 
Bischof Sproll und Eugen Bolz nieder. Einer der Steine, mit 
denen 1938 die Fensterscheiben des Arbeitszimmers von 
Bischof Sproll von Demonstranten eingeworfen wurden, 
erinnert an den Bekennerbischof. Im Jahre 2002 wurde 
die Basilika San Bartolomeo von Papst Johannes Paul II. 
den Glaubenszeugen und Märtyrern des 20. Jahrhunderts 
geweiht. 
 
Helfen Sie – gegen die Not in der Nähe
Caritas-Fastenopfer 2026: Kirchengemeinden und Ca-
ritasverband rufen zu Spenden auf
Von Herzen bitten wir Sie als Kirchengemeinde gemeinsam 
mit der Caritasregion Ulm-Biberach um Ihre Spende beim 
Caritas-Fastenopfer am 28. Februar und 1. März. Unter 
dem Motto „Ihre Hilfe zählt! Helfen Sie Menschen hier 
und jetzt.“ wird in allen Gottesdiensten für die Belange der 
Caritas gesammelt.
40 Prozent ihrer Spende bleiben direkt in unserer Kirchenge- 
meinde, den anderen Teil erhält die Caritas unserer Region.
 
Weitere Angebote:
Frühjahrsmarkt - eine günstige Einkaufsgelegenheit für 
gut erhaltene Gebrauchtkleidung
Der Förderverein „Hilfe von Mensch zu Mensch, Laupheim “ 
führt in den Räumen der Sammelzentrale Aktion Hoffnung, 
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Fockestr. 23/1, 88471 Laupheim (Industriegebiet Süd)
am Donnerstag, 05. März 2026 von 16.00 bis 20.00 Uhr
Freitag, 06. März 2026 von 14.00 bis 18.00 Uhr mit Tren-
dy-Shop
Samstag, 07. März 2026 von 9.30 bis 12.30 Uhr
wieder einen Frühjahrsmarkt durch.
 

Einladung für junge Seniorinnen und Se-
nioren
Besuch im Kunstmuseum Ravensburg
Am Donnerstag, 05. März 2026 laden wir 

herzlich zu einem gemeinsamen Ausflug nach Ravensburg 
ins Kunstmuseum ein. Nach der Führung durch die Aus-
stellung „Gabriele Münter – Aufbruch in Form und Farbe“ 
lassen wir den Tag in einem Cafe in Ravensburg ausklingen. 
Die Rückfahrt ist gegen 18.00 Uhr geplant.
Das Angebot ist offen für alle Interessierten, die seit kurzem 
oder demnächst im Ruhestand sind.
Treffpunkt ist am Bahnhof in Biberach um 13.25 Uhr am 
Gleis 1. Eine Anmeldung ist bis 02. März 2026 im kath. 
Dekanat Biberach erforderlich.
Tel. 07351 80 95 400 oder Mail:  Dekanat.Biberach@drs.de
Bitte geben Sie bei der Anmeldung an, ob Sie ein Deutsch-
landticket haben oder ein BW-Ticket Gruppe benötigen. 
Die Kosten für die Führung übernimmt das katholische 
Dekanat Biberach. Alle anderen Ausgaben wie Bahnfahrt 
und Eintritt ins Museum trägt jeder selbst.
Nähere Informationen erhalten Sie beim katholischen De-
kanat Biberach, Tel. 07351 80 95 400 oder E-Mail: Deka-
nat.Biberach@drs.de

Wochenspruch: Gott erweist seine Liebe zu uns darin, 
dass Christus für uns gestorben ist, als wir noch Sünder 
waren. Römer 5, 8
 
Sonntag, 1. März 2026
09:15 Uhr, Friedenskirche, Gottesdienst mit Taufe, Pfarre-
rin Traversari
09:30 Uhr, Warthausen, Gottesdienst, Pfarrer Traversari
anschließend herzliche Einladung zum Kirchenkaffee!
09:30 Uhr, Stadtpfarrkirche, Gottesdienst mit Abendmahl; 
Pfarrer Wruck
11:00 Uhr, Bonhoefferkirche, Gottesdienst mit Taufe, Pfar-
rer Wruck
11:00 Uhr, Attenweiler, Gottesdienst, Pfarrerin Traversari
19:00 Uhr, Ökum. Taizé-Abendgebet, Evang. Spitalkirche 
Biberach
 

Aus der Kirchengemeinde  
Rund-um-Biberach

NEU: Kirchen-Stammtisch
am Dienstag, 3. März 2026
von 19:00 – ca. 21:00 Uhr
im Saal der Versöhnungskirche
mit Getränken aller Art und Snacks.  
Lust auf einen offenen Austausch in und über unsere Kir-
chengemeinde Rund-um-Biberach?
Darüber wie wir Liebgewordenes pflegen und Neues den-
ken können?  
Dann komm vorbei zum Stammtisch der Versöhnungskir-
che! Hier treffen sich Menschen aus der Kirchengemeinde 
in lockerer Runde. In netter Atmosphäre kann man:
 
•  Ins Gespräch kommen
•  Fragen stellen
•  Ideen teilen
•  und nebenbei erfahren, was es Neues aus Rund-um-Bi-

berach gibt.
 
Offen für alle – ob jung, ob alt, ob schon lange dabei oder 
ganz neu, gemeinsam Gemeinde leben!
Wir freuen uns auf einen anregenden Abend mit euch!  
Muriel Sender, Elisabeth Schepers, Ute Schäffer, Sonja Dobler
 
Seniorennachmittage Kirchengemeinde 
Rund-um-Biberach
Café Meistermann - Friedenskirche
Die Ethik des Aristoteles
Bei seinem Vortrag am Donnerstag, 5. März geht Dr. Tho-
mas Herfurth der Frage nach, ob die Ethik des Aristote-
les eine Alternative zur christlichen Ethik darstellt. Ethik 
im Abendland ist wesentlich geprägt durch die Gebote 
Gottes, in denen uns gesagt wird, was wir tun und lassen 
„sollen“. Aristoteles dagegen fragt sich, was Menschen 
vor allem „wollen“ und stellt fest, dass alle – wenn auch 
auf verschiedene Weise – die Glückseligkeit erstreben. Wie 
dieses Streben gestaltet werden sollte, damit es sein Ziel 
erreicht, davon handelt die aristotelische Ethik. Wie immer 
lädt das Café-Meistermann-Team zu Beginn des Nachmit-
tags ab 14.30 Uhr zu Kaffee und Kuchen im Dreiecksaal 
der Friedenskirche ein.
 
Birkendorfer Mittagstisch
Die Evang. Kirchengemeinde Rund-um-Biberach & die 
Kath. Kirchengemeinde St. Josef laden Sie herzlich am 
Dienstag, 10. März 2026, ab 12:00 Uhr im Gemeindehaus 
St. Josef (Birkendorfer Str. 4) zum ökumenischen Birken-
dorfer Mittagstisch ein. Bitte melden Sie sich bis Freitag, 
6. März, 10 Uhr, im Pfarrbüro St. Josef an (Mail stjosef.
biberach@drs.de, Tel. 07351-9467 o. 07351-22122). Der 
Preis pro Essen inkl. Getränke und Kaffee beträgt € 7,00 
oder was Ihnen möglich ist. Wir freuen uns auf Sie!

Am Freitag, 6. März 2026, feiern Men-
schen in über 150 Ländern der Erde 
den Ökumenischen Weltgebetstag. 
Unter dem Motto „Kommt! Bringt eure 
Last.“ laden in diesem Jahr Frauen 
aus Nigeria ein. Wir hören die Stim-
men aus Nigeria, lassen uns von ihrer 
Stärke inspirieren und bringen unsere 
eigenen Lasten vor Gott. Es ist eine 
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Einladung zur Solidarität, zum Gebet und zur Hoffnung. 
Seid willkommen, wie ihr seid! 
Auch in Rund-um-Biberach feiern wir gemeinsam den Welt-
gebetstag in ökumenischer Verbundenheit:
 
Attenweiler: Evangelisches Gemeindehaus
19:00 Uhr: Gottesdienst
 
Biberach: Friedenskirche
18.15 Uhr: Informationen zum Land - 18.30 Uhr: Gottes-
dienst
Im Anschluss gemütliches Beisammensein mit landesty-
pischen Spezialitäten.
 
Ummendorf: Katholisches Gemeindehaus, Schwein-
hauser Str.
18.00 Uhr: Gottesdienst
Im Anschluss gemütliches Beisammensein mit landesty-
pischen Spezialitäten
 
Warthausen: Evangelische Kirche, Martin-Luther-Str. 6
18.30 Uhr: Gottesdienst;
 
Herzliche Einladung!

TSV Hochdorf Breitensport

Let´s Dance!!
Unser Tanzangebot erweitert sich um eine Gruppe für 
Mädels ab 10 Jahren!
Nach dem wir die letzten Jahre erfolgreich unsere Tanz-
gruppe für Kids bis 10 Jahre angeboten haben und hier 
nach wie vor großen Zulauf haben, freuen wir uns nun sehr, 
dieses Angebot nun auch über das Grundschulalter hinaus 
erweitern zu können. 
In lockerer Atmosphäre werden gemeinsam kleine Choreo-
graphien einstudiert, Tanzschritte geübt und sich viel zur 
Musik bewegt. Die Freude an der Bewegung steht hier klar 
im Vordergrund. Angesprochen sind Kids ab 10 Jahren. 
Wir starten am Donnerstag, 05.03.26 um 17.00 Uhr in der 
Gemeindehalle in Hochdorf. Mitzubringen ist bequeme 
Kleidung und bequeme Schuhe. 
Wir freuen uns auf viele tanzfreudige Kids! 
Anmeldungen und Fragen gerne an Beate Kloos, beate.
kloos@tsv-hochdorf.de 

Vortrag „Vorsorge treffen“ 
Ein Unfall oder eine schwere Krankheit können jeden tref-
fen – Vorsorge ist daher wichtig. Der Verein Lebensqualität 
Hochdorf e.V. lädt am Montag, 9. März 2026, um 19.00 Uhr 
zum Info-Vortrag „Vorsorge treffen“ in den TrauDe-Gemein-
schaftsraum, Hauptstraße 33 in Hochdorf, ein.

Referentin Sonja Hummel von der Caritas Biberach-Saulgau 
erklärt, warum Patientenverfügung und Vorsorgevollmacht 
für jeden Erwachsenen wichtig sind. Themen sind u. a. In-
halte und Formulare, besondere Familiensituationen sowie 
der digitale Nachlass.
Die Teilnahme ist kostenfrei, Spenden sind willkommen. 
Anmeldung bitte über www.lebensqualitaet-hochdorf.de.

Newcomer Day Landjugend Hochdorf 

Am 12. März 2026 um 19:30 findet in der Landjugend 
Hochdorf der NEWCOMER DAY statt.
Wenn Du 14 Jahre alt bist und Lust hast, unsere Landju-
gend kennen zu lernen, komm doch
einfach vorbei! Wir stellen Dir unsere Landjugend und de-
ren Aktivitäten vor.
Auf dein kommen freuen wir uns sehr!
Deine KLJB Hochdorf (Kirchweg 5, 88454 Hochdorf)

Voranzeige Generalversammlung des Musikverein 
Schweinhausen e.V. und Förderverein des Musikver-
ein Schweinhausen e.V.
Förderverein des Musikverein Schweinhausen e.V.
Am Freitag, den 20. März 2026 findet um 19:30 Uhr in 
der Gemeindehalle in Schweinhausen die diesjährige Ge-
neralversammlung des Fördervereins des Musikvereins 
Schweinhausen e.V. statt.
Folgende Tagesordnung ist für die Versammlung vorge-
sehen:
1. Begrüßung 1. Vorsitzender
2. Bericht 1. Vorsitzender
3. Bericht der Schriftführerin
4. Bericht des Schatzmeisters
5. Bericht der Kassenprüfer
6. Entlastung der Vorstandschaft
7. Verschiedenes, Wünsche und Anträge
Anträge an die Generalversammlung sind bis spätestens 
13. März 2026 schriftlich an den 1. Vorsitzenden Karl Huch-
ler Stauferstraße 21 in 88454 Schweinhausen zu richten. 
Zur Generalversammlung sind alle Mitglieder, Freunde und 
Gönner herzlich eingeladen.
 
Musikverein Schweinhausen e.V.
Am Freitag, den 20. März 2026 um 20:00 Uhr findet in der 
Gemeindehalle Schweinhausen die Generalversammlung 
des Musikverein Schweinhausen e.V. statt. Hierzu sind alle 
aktiven und passiven Mitglieder, Ehrenmitglieder, Jungmu-
siker und Flötenkinder mit deren Eltern, sowie Freunde des 
Musikvereins recht herzlich eingeladen.
Folgende Tagesordnung ist für die Versammlung vorge-
sehen:
1. Begrüßung 1.Vorsitzender
2. Bericht 1. Vorsitzender
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3. Bericht Schriftführerin
4. Bericht Kassier
5. Bericht Kassenprüfer
6. Bericht Jugendleiterin
7. Bericht Dirigent
8. Bericht Seniorenbeauftragter
9. Entlastung der Vorstandschaft
10. Anstehende Wahlen
11. Verschiedenes, Wünsche und Anträge
Anträge sind bis spätestens 13. März 2026 schriftlich bei 
dem 1. Vorsitzenden Simon Renz, Lindenweg 9 in 88454 
Schweinhausen einzureichen.

Theatergruppe Winterstettendorf -  
Himmlische Komödie „Termin bei Petrus“

Bei der diesjährigen Komödie ist eine Frage bereits ge-
klärt: Es gibt auch ein Leben nach dem Tod. Dass es im 
Vorzimmer von Petrus jedoch äußerst bürokratisch zugeht 
und sich längst nicht alles so himmlisch anfühlt, das be-
kommen nicht nur die Neuankömmlinge, sondern auch 
die Angestellten zu spüren.  Selbst der Teufel ist wenig be-
geistert. Umso mehr dürfen Sie sich auf ein  himmlisches 
Vergnügen freuen.
Premiere in der Gemeindehalle Winterstettendorf ist am 
Samstag, 14. März 2026, um 20.00 Uhr. (Kinder-u. Seni-
orenvorstellung ist am Samstag, 14.03.2026, um 13.30 
Uhr). Weitere Aufführungstermine sind So., 15.03.2026, um 
19.00 Uhr;  Sa., 21.03., 20.00 Uhr, So., 22.03., 19.00 Uhr, 
Freitag, 27.03. u. Sa., 28.03.2026, jeweils um 20.00 Uhr. 
Kartenreservierung bei Fam. Herberger, täglich von 16:00 
bis 19:00 Uhr, unter Tel. 07355 1268.

Vorverkauf seit dem 20. Februar 2026  
für die 29. Biberacher Musiknacht am  
Freitag 20. März 2026 in 18 Lokalen

Bei der 29. Biberacher Musiknacht steppt der Biber am 
Freitag, 20. März 2026 ab 20:00 Uhr in 18 Lokalitäten in der 
Biberacher Innenstadt und 21 höchst motivierte Bands wer-
den für fast 5 Stunden für Live-Musik und beste Stimmung 
sorgen. Die Besucher erwartet wieder ein bunter Stilmix 
mit u.a. Rock, Pop, Brass, Jump Blues, Gypsy Jazz, Funk, 
Ska, Folk, Hardrock, Dixie, Oldies und Schlager. Außerdem 
werden auch die Liebhaber von Rockabilly, Indie auf ihre 
Kosten kommen. 
Freut euch auf ein spannendes Programm mit Bekann-
tem, Neuem und jeder Menge zu entdecken. Wer direkt 
durchstarten möchte, besorgt sich seinen Eintrittsbändel 
für 13 Euro bei den vier Vorverkaufsstellen in Biberach 
vom Freitag 20. Februar bis Donnerstag 19. März. An der 
Abendkasse kostet der Eintritt 15 Euro. Im Preis enthalten 
ist die „After-MuNa-Party“ im Abdera ab ca. 0.00 Uhr. Ak-
tuelle Infos immer auf www.muna-bc.de und auf unseren 
Social Media-Kanälen (Facebook, Instagram und Whats-
App-Community).

Herausgeber:
Gemeindeverwaltung Hochdorf
Hauptstraße 29 | 88454 Hochdorf
Tel.: 07355 9302-0 | Fax: 07355 9302-23
Web: www.gemeinde-hochdorf.de

Herstellung und Vertrieb:
Druck und Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim
Tel.: 07154 8222-0 | www.duv-wagner.de

Verantwortlich für den amtlichen Teil:
Bürgermeister Stefan Jäckle

Verantwortlich für den nichtamtlichen Teil:
Die jeweiligen gesetzlichen Vertreter der mitteilenden 
Organisationen, Kirchen und Vereine.

Verantwortlich für den Anzeigenteil:
Katharina Härtel
Druck+Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Tel. 07154 8222-0 | info@duv-wagner.de

Redaktionsschluss
Montag, 12:00 Uhr

Bezugsgebühr Jahresabo 25,00 Euro Printversion 
Bezugsgebühr Jahresabo 16,67 Euro Digitalversion

Impressum

Foto: © Pohl/DEIKE

Zubereitung
Backofen auf 180 Grad Umluft vor-
heizen. Lauchzwiebeln putzen, in 
feine Ringe schneiden und zusam-
men mit dem Schinken in wenig er-
hitzter Butter leicht anrösten. Semmelbrösel 
dazugeben, kurz mitrösten. Etwas Pfe� er darübermahlen und 
beiseitestellen. Birnen halbieren und Kerngehäuse herausschnei-
den. Restliche Butter erhitzen und die Birnen mit der Schnitt� ä-
che nach unten darin leicht anbräunen. Lauchmischung in die 
Birnenhälften drücken. Mit Gruyère bestreuen und etwa 10 bis 
15 Minuten backen. Walnusskerne anrösten. Salat putzen. Rest-
liche Zutaten zu einem Dressing verschlagen, abschmecken. Mit 
dem Salat vermengen. Salat auf vier Teller geben, je eine Birnen-
hälfte daraufsetzen und mit Walnüssen bestreuen.  Schorten/DEIKE

Gefüllte Birne auf Nüsslisalat 

Schweizer Rezept
Zubereitungszeit: ca. 40 Minuten

Zutaten für 4 Personen

2 große Birnen, 1 Bund Lauchzwiebeln, 80 g Schinkenwürfel

40 g Semmelbrösel, 1 EL Butter, 3–4 EL geriebener Gruyère  

200 g Nüsslisalat (Feldsalat), 100 g Walnusskerne, gehackt

20 ml Orangensaft, 1 TL Zitronensaft, 1 gest. TL Senf

Salz, Pfe� er, 1 TL Honig, 4–6 EL Olivenöl 

men mit dem Schinken in wenig er-

20 ml Orangensaft, 1 TL Zitronensaft, 1 gest. TL Senf

Salz, Pfe� er, 1 TL Honig, 4–6 EL Olivenöl 
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Schlaf und Träume
Z E I T U M S T E L L U N G S O N N E A F O S
M Z R E H E L L D I D U N K E L S T A B I L P
U Y U H R M G T L E B E N E E S P A U C T H U
S K H A O E T H W G C U K R G D E G F A U L L
K L E B Z L M C R E M K O P F K I S S E N E S
U U E F U A U A D N A G E D A E C H T N I S P
L S S A C T T N Z I T A R E I Z H T A C E T H
A L G L K O S D G V O S P L T T E B H U N H A
T E N L E N H O R M O N E I E R R T L M G T S
U E U P N I C E A M L E R C H E N E N G N E E
R P M R H N A S M O N D E H S G A L T E J E N
N S T O F F W E C H S E L T S E W N R I H E G
E N A D I E R N I M M U N S Y S T E M S M A Z
H F R U E H L I N G N M M U A R T D C T T R E
C A E K W A E R M E U B L U T D R U C K M T I
R H Y T H M U S W N N E R E I R E N E G E R T
A A G E S U N D H E I T P W E L L E N N O R Z
N S R E G E N Z I R B E L D R U E S E A N I O
H H N N N O I S I V I F A N T A S I E L P C N
C H T N E U R O N E N S T A N M U S I K A G E
S E B A L D R I A N H T Z M E D I T A T I O N

Außer dem farbig unterlegten sind hier 
74 weitere Begri�e zum Thema Schlaf 
und Traum versteckt, und zwar waagrecht, 
senkrecht oder diagonal, vorwärts oder 
rückwärts geschrieben. Die Wörter 
können sich überschneiden. 
Die übrig bleibenden Buch-
staben ergeben die 
Lösung. ZEITUMSTELLUNGSONNEAFOS

MZREHELLDIDUNKELSTABILP
UYUHRMGTLEBENEESPAUCTHU
SKHAOETHWGCUKRGDEGFAULL
KLEBZLMCREMKOPFKISSENES
UUEFUAUADNAGEDAECHTNISP
LSSACTTNZITAREIZHTACETH
ALGLKOSDGVOSPLTTEBHUNHA
TENLENHORMONEIERRTLMGTS
UEUPNICEAMLERCHENENGNEE
RPMRHNASMONDEHSGALTEJEN
NSTOFFWECHSELTSEWNRIHEG
ENADIERNIMMUNSYSTEMSMAZ
HFRUEHLINGNMMUARTDCTTRE
CAEKWAERMEUBLUTDRUCKMTI
RHYTHMUSWNNEREIRENEGERT
AAGESUNDHEITPWELLENNORZ
NSREGENZIRBELDRUESEANIO
HHNNNOISIVIFANTASIELPCN
CHTNEURONENSTANMUSIKAGE
SEBALDRIANHTZMEDITATION

Lösung: Gesucht wurde das Zitat von Hermann 
Hesse „Niemand traeumt was ihn nichts angeht“

Foto: © Clipdealer/DEIKE 760R75K1
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Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG | Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim | 07154 8222-70 | anzeigen@duv-wagner.de

Anzeigenauftrag
Anzeigenauftrag für das Amts- und Mitteilungsblatt 
der Gemeinde(n)  

Format
 2-spaltig (90 mm breit)  ca. _______mm hoch
 4-spaltig (187 mm breit)  (Mindesthöhe 30 mm)

per Mail anzeigen@duv-wagner.de
per Telefon 07154 8222-70
per Post Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG, 

Max-Planck-Straße 14, 70806 Kornwestheim

 Rechnung per Lastschrift  Rechnung per Überweisung
Hiermit ermächtige ich Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG, 70806 Kornwestheim, zu 
Lasten des nachstehend angegebenen Kontos mittels Lastschrift den Rechnungsbetrag der 
obigen Anzeige einzuziehen. 

Rechnungsanschrift:

Firma, Name

Straße, Hausnummer

PLZ, Ort

Telefon für Rückfragen

Fax

E-Mail für Rechnungsversand

Ort, Datum, Unterschrift

Einwilligungserklärung: Für den Schutz Ihrer personenbezogenen Daten ha-
ben wir alle technischen und organisatorischen Maßnahmen getroffen, um ein hohes Schutz-
niveau zu schaffen. Wir halten uns dabei strikt an die Datenschutzgesetze und die sonstigen 
datenschutzrelevanten Vorschriften. Ihre Daten werden ausschließlich über sichere Kommu-
nikationswege an die zuständige Stelle übergeben. Zur Bearbeitung Ihres Anliegens werden 
personenbezogene Daten von Ihnen erhoben wie z.B. Name, Anschrift, Kontaktdaten sowie 
die notwendigen Angaben zur Bearbeitung. Die Verwendung oder Weitergabe Ihrer Daten an 
unbeteiligte Dritte wird ausgeschlossen. In dem Fall eines gebührenpflichtigen Vorgangs über-
mitteln wir zur Abwicklung der Bezahlung Ihre bezahlrelevanten Daten an den ePayment-Pro-
vider. Mit Ihrer Unterschrift erklären Sie sich einverstanden.

DE
IBAN

Meine Anzeige soll in der/den 
Kalenderwoche(n) erscheinen:

 einmalig
 wöchentlich
 14-täglich
 monatlich

Anzeigentext Bitte am PC oder in DRUCKSCHRIFT ausfüllen! 

Zusätzlich sende ich Ihnen 
diese Dokumente:
 Logo
 Grafik/Bild
 Gestaltungsvorgabe
 Alte Anzeige

Alle Informationen zu 
Privatanzeigen finden Sie hier:

www.duv-wagner.de
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wird der Frühling auch  
Lenz genannt? 
„Veronika, der Lenz ist da“ – viele ken-

nen diesen populären Schlager und wis-
sen, dass mit Lenz der Frühling gemeint 
ist. Das Wort hat einen indogermanischen 
Ursprung und bedeutet „lang“. Daraus 
entstand das althochdeutsche Wort „len-
zin“. Dies wiederum bedeutet Frühling, 
denn das ist die Jahreszeit, in der die Ta-
ge allmählich wieder länger werden. Zwar 
ist Lenz in unserer Alltagssprache kaum 
noch gebräuchlich, findet sich aber in der 
geschriebenen Sprache zum Beispiel in 
Gedichten wieder. Karl der Große ver-
suchte übrigens im Mittelalter neue Mo-
natsnamen einzuführen und wollte den 
März Lenzmonat nennen. Glawion/DEIKE

W
A
R
U
M

© Illustration:Dieter Hermenau/DEIKE 724U05U1

 

UNBEFRISTETER 
ARBEITSVERTRAG

IN VOLLZEIT

VORAUSSETZUNG 
PKW-FÜHRERSCHEIN!

südmail GmbH  

Tel.: 0751 2955-1666 
E-Mail:  job@suedmail.de
Website: www.suedmail.de

WIR FREUEN 
UNS AUF SIE!

STELLENANGEBOTE

Hilfetelefon
„Gewalt gegen Frauen“

anonym • kostenfrei 
24/7 erreichbar • mehrsprachig

Online-Beratung: www.hilfetelefon.de
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Verö� entlichen Sie jetzt Ihre Anzeige
auf unseren Sonderseiten

um Ihr Unternehmen werbewirksam
zu präsentieren.

Zeigen Sie Präsenz!

KW
 1

0

Interesse oder Fragen?

Telefon 07154 8222-70

Mail anzeigen@duv-wagner.de

Wir beraten Sie gerne!

BAUEN, WOHNEN & IMMOBILIENBAUEN, WOHNEN & IMMOBILIEN

KFZ-MARKT

GESCHÄFTSANZEIGEN

Wir suchen:

KFZ-Mechaniker/
Landmaschinenmechaniker (m/w/d)

Das erwartet Sie bei uns
» Reparatur und Wartung des firmeneigenen Fuhrparks (Nfz/Pkw) sowie
Kundenfahrzeuge (Nfz/Pkw)

» Einsatzgebiet vorwiegend im Nfz-Bereich

Das bringen Sie mit
» eine abgeschlossene Ausbildung als KFZ-Mechaniker (m/w/d),
Landmaschinenmechaniker (m/w/d) oder vergleichbare Ausbildung

» idealerweise Erfahrung im Nfz-Bereich
» Teamfähigkeit, Zuverlässigkeit und Kundenorientierung

Aus der EK Nutzfahrzeug GmbH wurde die SCHNEIDERWerkstatt GmbH,
neuer Name mit bewährter Kompetenz. Unsere langjährige Erfahrung
prägt unsere Arbeit: ehrlich, fachlich fundiert und praxisnah. Bei uns gibt
es kompetenten Werkstattservice aus einer Hand.

Interesse geweckt?
Gerne können Sie Sarah Lämmle telefonisch oder per WhatsApp
unter +49 (0) 7355 9320-277 kontaktieren oder sich
schriftlich auf www.schneider-holz.com/karriere
bewerben.

SCHNEIDER Werkstatt GmbH
Petrusstr. 6 | 88436 Oberessendorf

STELLENANGEBOTE

Ulrich Wickert:

„Chancen statt 
Gewalt: Werden 
auch Sie Pate!“

Plan International Deutschland e. V.     www.plan.de
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Fahrer*innen          mit Herz, Humor und Führerschein Kl. B

Begegnungen auf Augenhöhe

.de

Bewirb dich unter: 
www.ich-scha� -gern.de 
oder 07351 299 87 81

Unsere Standorte: Birkenhard · Hochdorf · Oggelsbeuren · Schemmerhofen

Arbeitszeiten von 7.30 – 9.30 Uhr 
und 15.30 bis 17.30 Uhr

Betriebliche Krankenversicherung
♥  Wertschätzendes 

Arbeitsklima 
Fortbildungsmöglichkeiten
Teamevents

Wir bieten dir:

          mit Herz, Humor und Führerschein Kl. B

♥ Mini-Job
♥  Arbeitszeiten von 7.30 – 9.30 Uhr ♥  Arbeitszeiten von 7.30 – 9.30 Uhr ♥  

und 15.30 bis 17.30 Uhr
♥ Betriebliche Krankenversicherung

♥  Wertschätzendes 
Arbeitsklima 
♥ Fortbildungsmöglichkeiten
♥ Teamevents

Wir bieten dir:

Unsere Tagespfl ege in Hochdorf sucht 

Der Wohnpark am Rotbach in Mittelbiberach sucht 
dich als: 

PFLEGEFACHKRAFT (m/w/d) 

Beschäftigungsumfang zwischen 50% - 100%
Unbefristetes Beschäftigungsverhältnis
Weitere Infos mit ID 3934 auf:
www.menschlich-ehrlich.de
Wir freuen uns auf 
Deine Bewerbung!

Wir suchen eine/n

Fahrer/in
auf Minijob-Basis, ab sofort.

Nähere Informationen unter: 
HÖRR Präzisions-Metalltechnik GmbH 

Tel.: 07351/23038

WAHLANZEIGEN/PARTEIEN

STELLENANGEBOTE


